
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 11.09. 2014 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport Tel. 03984/701007 
 
 
 
Protokoll der 1. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport am 
03.09.2014 - öffentlicher Teil 
 
Datum: 03.09.2014 
Zeit: 17:00 Uhr – 18:38 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Haus 4, Raum 301 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Frank Bretsch SPD/BVB Vertretung  

für Herrn Uwe Neumann 
Herr Sebastian Finger SPD/BVB  
Herr Christian Hartphiel SPD/BVB  
Frau Susan Jahr SPD/BVB  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Wolfgang Banditt CDU  
Herr Volkhard Maaß CDU  
Herr Andreas Meyer CDU  
Herr Thomas Neumann CDU  
 
Fraktion FDP/AfD 
 
Herr Jürgen Drägert FDP/AfD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Axel Krumrey DIE LINKE (bis 18:18 Uhr) 
Herr Heiko Poppe DIE LINKE  
Frau Monika Thomas DIE LINKE  
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Achim Rensch BLR  
 
Fraktion Grüne/RdUM 
 
Frau Birgit Bader Grüne/RdUM (ab 17:07 Uhr) 
 
Sachkundige Einwohner 
 
Frau Magdalena Michalczyk CDU  
Herr Wilfried Steinert SPD/BVB  
Frau Monika Thomas DIE LINKE  
Herr Peter Thönneßen Vorsitzender  

Kreisschulbeirat 
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Verwaltung 
 
Herr Dietmar Schulze Landrat  
Frau Karina Dörk 1. Beigeordnete  
Herr Uwe Falke Amtsleiter Liegenschafts- 

und Schulverwaltungsamt 
 

 
Schriftführer 
 
Herr Wolfgang Gerhardt  
 
Gäste 
 
Herr Alard von Arnim CDU  
Herr Norbert Drauschke         Uckermärkische Verkehrs-

gesellschaft mbH (UVG) 
 

Herr Ludger Melters OSZ Uckermark - Stellv. 
Schulleiter 

 

 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Uwe Neumann SPD/BVB entschuldigt 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Banditt begrüßt die Mitglieder des KBSA, den Landrat Herrn Schulze, die 1. 
Beigeordnete Frau Dörk, die weiteren Mitarbeiter der Verwaltung sowie alle Gäste. 
 
Er stellt fest, dass 12 Abgeordnete und 4 sachkundige Einwohner des Ausschusses 
anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
 
zu  TOP 2: Verpflichtung der Sachkundigen Einwohner des Ausschusses für 
Kultur, Bildung und Sport 
 
Herr Banditt bittet die sachkundigen Einwohner des Ausschusses für Kultur, Bildung 
und Sport sich zur Verpflichtung von Ihren Plätzen zu erheben und verpflichtet sie 
gemäß § 8 Absatz 3 Hauptsatzung des Landkreises Uckermark zur Wahrnehmung 
der Aufgaben für den Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport (KBSA).  
 
Er bittet anschließend die sachkundigen Einwohner ihrer Verpflichtung mündlich 
durch „Ja, ich verpflichte mich.“ zuzustimmen und die Verpflichtung zusätzlich noch 
auf der jeweils schriftlich vorbereiteten personenbezogenen Verpflichtungserklärung 
durch Unterschrift zu bestätigen. Die schriftliche Verpflichtungserklärung wird im 
Kreistagsbüro aufbewahrt.  
 
Folgende Personen wurden verpflichtet: 
 

Frau Magdalena Michalcyk, Frau Monika Thomas, Herr Wilfried W. Steinert, Herr 
Peter Thönneßen 
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zu  TOP 3: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Herr Banditt teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- und 
fristgerecht zugegangen ist.  
 
Er bittet jedoch darum, die versehentlich unter Anfragen als TOP 6.1 in die Tages-
ordnung eingeordnete Drucksache  
 

 Förderung des Sports, der Jugendfeuerwehr und der Kreismusikschulen aus 
Haushaltsmitteln. 

           AN/110/2014 
 
als TOP 7.1 zu behandeln, da es sich um einen Antrag handelt, der unter dem TOP 
Anträge in die Tagesordnung einzuordnen ist. 
 

zu TOP 3.1:  Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung  
 
Herr Banditt stellt fest, dass keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
vorliegen. 
 

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt der so geänderten Tagesord-
nung des öffentlichen Teils zu. 
 
Abstimmungsergebnis:     Ja: einstimmig 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 

 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Verpflichtung der Sachkundigen Einwohner des Ausschusses für Kultur, Bil-

dung und Sport 
3. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  
 3.1 Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 

4. Informationen  
5. Einwohnerfragestunde  
6. Anfragen  
7. Anträge  
 7.1 Förderung des Sports, der Jugendfeuerwehr und der Kreismusikschu-

len aus Haushaltsmitteln. 
AN/110/2014 

8. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur, Bildung 
und Sport 

9. Satzung für die Schülerbeförderung im Landkreis Uckermark (Schülerbeförde-
rungssatzung)  
BV/116/2014 

10. Ü7-/ Ü11-Verfahren an den Schulen im Landkreis Uckermark für das Schuljahr 
2014/15  
BR/117/2014 

  
(Frau Bader kommt um 17:07 Uhr. 
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zu  TOP 4: Informationen 
 
Ehm-Welk-Wochenende 
Der Landrat berichtet über seine Eindrücke vom Ehm-Welk-Wochenende am 30./31. 
August 2014 in Angermünde und merkt an, dass es sich um eine inhaltlich sehr gute 
Veranstaltung gehandelt hat.  
 
Jahresbericht 2013 – Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt 
Frau Dörk informiert darüber, dass der Jahresbericht 2013 – Liegenschafts- und 
Schulverwaltungsamt / Arbeitsscherpunkte und Entwicklungstendenzen vom 
21.02.2014 vorliegt und bittet darum, diesen Bericht dem Protokoll als Anlage beizu-
fügen, um ihn den Mitgliedern des KBSA und übrigen Kreistagsmitgliedern zur 
Kenntnis zu geben (s. Anlage). 
 
zu  TOP 5: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Banditt merkt an, dass es keine Fragen seitens der Einwohner des Landkreises 
gibt. 
 
zu  TOP 6: Anfragen 
 
Herr Banditt stellt fest, dass keine Anfragen vorliegen. 
 
zu  TOP 7: Anträge 
 

zu  TOP 7.1: Förderung des Sports, der Jugendfeuerwehr und der Kreismu-
sikschulen aus Haushaltsmitteln 
Vorlage: AN/110/2014 
 
Der Landrat nimmt zum vorliegenden Antrag Stellung und teilt u. a. mit, dass er 
diesen aus Sicht der Verwaltung nicht mittragen kann.  
 
Herr Meyer informiert über das Anliegen des Antrages und plädiert für eine Zu-
stimmung seitens der Ausschussmitglieder. Er ist der Meinung, dass die Jugend 
im Vordergrund gesehen werden muss und die beantragten finanziellen Mittel 
aus dem Haushalt des Landkreises im Interesse einer Förderung der Jugend be-
reit gestellt werden sollten. 
 
Herr Neumann hält den jetzigen Zeitpunkt für günstig, um die für den Antrag be-
nötigten finanziellen Mittel noch im Rahmen der Haushaltsplanung in den Dop-
pelhaushalt 2015/2016 einplanen zu können.  
 
Herr Bretsch geht mit einer ausführlichen Stellungnahme auf den Antrag ein und 
teilt u. a. mit, dass die benötigten finanziellen Mittel nicht zur Verfügung stehen. 
Er ist der Auffassung, dass ein Beschluss des Antrages ein Vorgriff auf die 
Haushaltsdiskussion 2015/16 darstellen würde und der Antrag auch deshalb von 
Seiten der SPD-Fraktion abgelehnt wird.  
 
Herr Krumrey möchte wissen, warum der vorliegende Antrag vom Einreicher 
nicht in die Haushaltsdebatte bzw. Budgetdiskussion zum Haushalt 2015/16 ein-
gebracht wird und teilt mit, dass die Fraktion DIE LINKE dem Antrag nicht zu-
stimmen wird.  
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Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport lehnt den Antrag ab und empfiehlt 
dem Kreistag, den Antrag abzulehnen.  

 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 4           Nein: 7           Enthaltung: 2 

 
zu  TOP 8: Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Kul-
tur, Bildung und Sport 
 
Herr Banditt weist darauf hin, dass gemäß § 13 Absatz 5 Hauptsatzung die Stellver-
treter der Ausschussvorsitzenden in den jeweiligen Ausschüssen zu wählen sind und 
somit auch die Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur, 
Bildung und Sport (KBSA) in der heutigen Sitzung erfolgen soll.  
 
Gewählt ist im ersten Wahlgang, wer die Mehrheit der Stimmen der Mitglieder des 
Ausschusses, also mindestens 7 Stimmen, erhalten hat.  
 
Wird kein Kandidat gewählt, erfolgt ein zweiter Wahlgang (Stichwahl) zwischen den 
Kandidaten, die im ersten Wahlgang die meisten Stimmen erhalten haben. Im zwei-
ten Wahlgang ist dann die/derjenige gewählt, die/der die meisten Stimmen (einfache 
Mehrheit) auf sich vereinen konnte.  
 
Da bis zur heutigen Sitzung noch keine Vorschläge für die Wahl zur/zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport (KBSA) einge-
gangen sind, bittet Herr Banditt die Ausschussmitglieder um entsprechende Vor-
schläge. 
 
Herr Bretsch schlägt Herrn Heiko Poppe zur Wahl als stellvertretenden Vorsitzenden 
des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport vor.  
 
Herr Banditt schlägt Herrn Axel Krumrey zur Wahl als stellvertretenden Vorsitzenden 
des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport vor.  
 
Herr Krumrey bedankt sich dafür, dass er als Kandidat zur Wahl des stellvertreten-
den Ausschussvorsitzenden benannt wurde, teilt jedoch mit, dass er zugunsten von 
Herrn Heiko Poppe auf eine Kandidatur verzichtet. 
 
Herr Banditt weist die Abgeordneten auf die Möglichkeit hin, die Wahl offen durchzu-
führen, sofern dieses beantragt wird und es hierzu einen einstimmigen Beschluss 
des Ausschusses gibt. 
 
Herr Banditt stellt den Antrag, die Wahl offen durchzuführen.  
 
Abstimmungsergebnis:     Ja: einstimmig 
 
Herr Banditt bittet die Ausschussmitglieder, die Wahl des stellvertretenden Aus-
schussvorsitzenden durch offene Abstimmung vorzunehmen: 
 
Wahlergebnis:     Ja: einstimmig 
 
Damit ist Herr Heiko Poppe zum stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für 
Regionalentwicklung gewählt. 
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Herr Banditt fragt Herrn Poppe, ob er die Wahl annimmt, was von Herrn Poppe be-
stätigt wird.  
 
Der Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport wählt gemäß § 13 Absatz 5 Haupt-
satzung Herrn Heiko Poppe zum stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für 
Kultur, Bildung und Sport. 
 
zu  TOP 9: Satzung für die Schülerbeförderung im Landkreis Uckermark (Schü-
lerbeförderungssatzung) 
Vorlage: BV/116/2014 
 
Der Landrat gibt ausführliche Erläuterungen zur Historie und zum aktuellen Stand der 
Absicherung der Schülerbeförderung im Landkreis Uckermark, um auch die neuen 
Abgeordneten des Kreistages darüber in Kenntnis zu setzen. Er merkt an, dass die 
Satzung zum Schuljahresbeginn 2015/16 und somit zum frühestmöglichen Termin in 
Kraft treten soll.  
 
Frau Dörk weist darauf hin, dass in der Begründung der Drucksache ausführlich er-
läutert wurde, welche Änderungen in der neuen Schülerbeförderungssatzung im 
Vergleich zur alten Fassung vorgenommen wurden. Falls es Anregungen zur neuen 
Schülerbeförderungssatzung seitens des Ausschusses oder der Fraktionen gibt, bit-
tet Frau Dörk darum, die Verwaltung darüber zu informieren, damit der KBSA in sei-
ner nächsten Sitzung am 19.11.2011 sein Votum zur Beschlussvorlage abgeben 
kann.  
 
Herr Bretsch bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Formulierung in § 2 Absatz 3 der 
neuen Schülerbeförderungssatzung „angemessene Ausstattung“ ergänzt und in die 
Formulierung „angemessene personelle und sächliche Ausstattung“ geändert werden 
kann.  
 
In der nachfolgenden Diskussion werden von Herrn Krumrey, Herrn Bretsch, Herrn 
Poppe, Herrn Meyer, Frau Bader und Frau Michalczyk zahlreiche Nachfragen im Zu-
sammenhang mit der Schülerbeförderung im Landkreis gestellt. Insbesondere wird 
nachgefragt, inwieweit die neue Schülerbeförderungssatzung mit der UVG mbH als 
beauftragtes Unternehmen für die Schülerbeförderung abgestimmt ist und unter wel-
chen Umständen es zum Ausschluss von der Schülerbeförderung kommen kann.  
 
Der Landrat und Herr Falke nehmen ausführlich zu den Nachfragen Stellung. 
 
Herr Banditt beantragt Rederecht für Herrn Drauschke, damit dieser ebenfalls auf die 
gestellten Fragen antworten kann. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt dem Rederecht für Herrn 
Drauschke einstimmig zu. 
 
Herr Drauschke geht auf die gestellten Nachfragen ein und nimmt auch auf § 8 der 
neuen Schülerbeförderungssatzung - Ausschluss von der Schülerbeförderung – Be-
zug. Er merkt an, dass alle Mitarbeiter der UVG gehalten sind, sensibel mit dieser 
Regelung umzugehen.  
 
(Herr Krumrey geht um 18:18 Uhr.) 
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Der Landrat weist darauf hin, dass es sich heute um die erste Lesung der Be-
schlussvorlage handelt und deshalb seitens des Ausschusses heute kein Votum ab-
zugeben ist. Die Abgabe eines Votums soll in der nächsten Sitzung des KBSA am 
19.11.2014 erfolgen. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport hat die Beschlussvorlage in erster Le-
sung behandelt.  

 
zu  TOP 10: Ü7-/ Ü11-Verfahren an den Schulen im Landkreis Uckermark für 
das Schuljahr 2014/15 
Vorlage: BR/117/2014 
 
„Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport nimmt die Berichtsvorlage zur Kennt-
nis“ 
 
 zur Kenntnis genommen: 
 
 
 
gez. Wolfgang Banditt gez. Dietmar Schulze 
Ausschussvorsitzender Landrat 
 
 
 
Gez. Wolfgang Gerhardt 
Schriftführer 
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